
 
 
 
 
 
 
Der Kahle Pön – ein Grenzberg mit viel Natur und 
Geschichte 
 
Tourenbeschreibung: 
 
Die Wanderung führt vom Kirchplatz (500 m) des lange umstrittenen Dorfes an der 
Grenze zwischen Kurköln und Waldeck  an geschichtlichen Häusertafeln vorbei 
durch einen malerischen Hohlweg 250 Höhenmeter hinauf zum Spitzbubenbusch.  
 
Der sich anschließende Naturrundweg auf dem kahlen Pön (774 m) geht vorbei an 
seltenen Hochheiden, Bergweiden, geschichtsträchtigen Grenzsteinen, auch an der 
Diemelquelle und überrascht immer wieder mit tollen Aussichten, kreisenden 
Raubvögeln, Spechtbäumen und im Frühjahr sogar dem Ruf des seltenen Kuckucks.  
 
Nach einer Rast an der Kalied geht es  über den Kreuzberg mit Kapelle, historischem 
Kreuzweg und einzigartiger Aussicht hinunter ins Dorf. Steinbrüche  am Wege öffnen 
den Blick in verschiedene Erdzeitalter und sind Stationen im Nationalen Geopark 
GrenzWelten. 


